
 

 

IWA Knife Award 2024 
 
Die Finalisten – Kategorie „Innovation“ (ohne die Gewinner) 

 

Die unabhängige Jury hat aus allen Einreichungen neun Finalisten ausgewählt, die 

während der IWA auf der BLADE Demo Area zu besichtigen waren. 

 

ANV Knives: M06 

Schon auf den ersten Blick weiß das wirklich innovative M06, auch „Die Klaue“ 

genannt, zu verwundern. Eine nur 37mm lange Wharncliff-Klinge aus hochwertigem 

Elmax-Stahl wird von einer asymmetrischen Griff-Konstruktion mit mehreren, 

unterschiedlich großen Löchern gehalten. Auch eine Bedienung mit Handschuhen 

soll möglich sein. Apropos Bedienung: Die Beschreibung der Handhabung dieses 

Messers ist ziemlich komplex und sie verwundert wie das Messer selbst. Aber alles 

klärt sich, sobald man das M06 selbst in die Hand nimmt – die Konstruktion ist dann, 

wie vom Hersteller versprochen, selbsterklärend und für eine einfache und 

„grobmotorische“, schnelle Handhabung gedacht. Die Hand weiß dann praktisch 

von allein, was sie tut! 

 

Casström: Swedish Forest Knife & Field Dresser Combo 

Ausgehend von dem Wissen, dass ein Jäger bei der Arbeit eigentlich (mindestens) 

zwei Messer braucht, hat der schwedische Outdoor-Spezialist Casström eine 

praktische Lösung parat: Ein Huckepack-Messerset, das aus einem Messer mit 

abgerundeter Spitze zum Ausnehmen und Zerteilen der Beute besteht, plus einem 

Outdoormesser, beide mit Birkenmaser-Griffschalen. In bester skandinavischer 

Tradition ist dieses größere „Messer Nr.10“ für alle anderen Arbeiten, vom 

Holzhacken bis zur persönlichen Essenszubereitung geeignet. Die zwei Messer 

können in einer gemeinsamen Kydex Doppel-Scheide mitgeführt werden. 

 

Eickhorn: UC-II 

Dieses ungewöhnliche, kleine Messer stammt von Eickhorn-Solingen: es hat eine 

nur 92mm lange Klinge, aber eine Dicke von 4,7mm. Das macht dieses Messer trotz 

seiner geringen Größe – UC steht hier für Ultra-Compact – äußerst robust und 

widerstandsfähig. Gleiches gilt für den Griff aus G10, der hilft, das Gewicht bei 

schlanken 115g zu halten. Bemerkenswert ist auch die Entstehungsgeschichte 

dieses Designs: Die Restmetall-Stücke bei der Herstellung großer Messer bieten 

dazwischen immer noch genügend Platz für die kompakten, kleinen Messer. Auf 

diese Weise können sie besonders nachhaltig und ressourcenschonend produziert 

werden. 

 
MAM Knives: Allblack 

Der portugiesische Traditions-Messerhersteller, der seit 1870 besteht und seit über 

100 Jahren Klappmesser herstellt, bringt in der Kategorie „Innovation“ ein komplett 

schwarzes Messer ins Rennen. Bisher waren die wenigen schwarzen, 

titanbeschichteten Klingen von MAM mit hellen Holzgriffen kombiniert. Die 



 

 

„Allblack“-Version mit geschwärztem Verschluss und schwarzer Zwinge soll 

besonders elegant wirken. 

 

Peltonen: M23 Ranger Cub 

Der bewährte TPE-Kunststoffgriff der bekannten Peltonen Ranger Modelle M95 und 

M07 findet sich auch bei dieser Miniversion eines Rangers, dem M23 Cub. Das 

kleine Messer ist ein besonders zum Schnitzen geeignetes, ergonomisches 

Alltagsmesser, das sich auch perfekt zur Nutzung als Neck-Knife eignet. 

 

Witharmour: WoodlandsF 

Gefertigt in China, designed in Deutschland – auf den ersten Blick ist das 

WoodlandsF ein klassisches, legal zu tragendes Slipjoint, also ein Klappmesser 

ohne jeden Verschlussmechanismus. Es ist hochwertig verarbeitet, hat eine 

satinierte VG10-Klinge und hat einen angenehm strukturierten Griff aus 

rutschfestem Micarta. Die Besonderheit dieses Messers besteht aber in dem 

mitgelieferten, großen, verschraubbaren Pin, der aus einem Klappmesser ein 

feststehendes Messer macht. Mit dem (abnehmbaren) Clip lässt es sich auch 

bequem mitführen, am besten natürlich, wenn es zusammengeklappt ist. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


